
Text: Psalm 22, 4            

Thema: Meine Antwort auf Gottes Liebe 

Ziel: Die Bedeutung der Anbetung als Gemeinde erkennen. 

EINLEITUNG 

Kurzer Film als Einstieg: https://www.youtube.com/watch?v=kbJcQYVtZMo 

oder Suche: „Flashmob Ode an die Freude“ 

HAUPTTEIL 

1. MEINE ANTWORT 

In dieser Themenreihe geht es darum die eigene Ausdrucksform des Glaubens 

zu finden. Wir sind alle ganz unterschiedliche Menschen. Wir leben sehr 

unterschiedlich. Unsere Persönlichkeit ist einzigartig. Unsere Art Beziehung zu 

leben unterscheidet sich stark. Somit ist auch unsere Art unser Glaubensleben 

und unsere Beziehung zu Gott zu leben unterschiedlich. Wir wollen 

herausfinden wie wir Glauben leben und auszudrücken können, so dass es uns 

entspricht. Vielleicht finden wir Möglichkeiten dies auch weiter zu entwickeln 

und unsere Antwort auf Seine Liebe zu erweitern. 

2. VOM ICH ZUM WIR 

Glauben hat immer mit mir zu tun. Ich bin ein Kind Gottes und habe die 

Erlösung durch Jesus Christus erleben dürfen. Das ist alles ganz persönlich. 

Und doch hat Gott die Gemeinde ins Leben gerufen. Von Anfang an war es 

ganz klar, dass ein Christ ein Teil der Gemeinde ist. Wir lesen in der Bibel an 

vielen Orten davon. Die Gemeinde ist ein „Ort“ an dem ich mit anderen 

Christen zusammen leben, beten und dienen kann. Hier wird auch mir gedient, 

wenn ich es zulassen kann. Es ist tief in uns angelegt, dass wir nicht nur ein 

Individuum sind sondern auch Teil von etwas Grösserem sein wollen. Ich bin 

Familienmitglied. Ich bin Europäer, Schweizer, Wynentaler. Ich bin aber auch 

Schreiner oder Koch. Ich bin Vereinsmitglied oder identifiziere mich mit einem 

Sportclub. Wenn die Schweiz gegen Andorra gewinnt, haben wir gewonnen. 

Und so ist es auch mit der Gemeinde/Korps. Es ist etwas Erhebendes, Teil von 

etwa Grossartigem zu sein. Und die Gemeinde Jesu ist etwas Grossartiges, 

auch wenn sie vielleicht noch viele Fehler hat.   

3. GOTT ALS GEMEINDE LIEBEN 

Gott wendet sich nicht nur an uns einzelnen Christen. Er sieht uns auch als 

Gemeinde. Als Gemeinde können wir Gott auf vielfältige Weise lieben. Indem 

wir uns um die Menschen kümmern. In und ausserhalb der Gemeinde. Indem 

wir seinen Willen suchen und umsetzen. Indem wir IHN anbeten.   

4. GOTT ALS GEMEINDE ANBETEN 

Doch du bist heilig, der du wohnst unter den Lobgesängen Israels. 

Psalm 22, 4 

Gott wohnt im Lobpreis seines Volkes. Lobpreis uns Anbetung sind etwas vom 

Besten das wir tun können. Gott liebt es, wenn wir IHN ehren. Gott ist nicht 

auf unser Lob angewiesen aber er ist würdig ihn anzunehmen. Wenn wir Ihn 

anbeten, uns auf ihn ausrichten entsteht eine besondere Verbindung. Es 

geschieht etwas. Wo Er geehrt wird, geben wir Ihm Raum. Dort lässt er sich 

nieder. Dort thront Er! Dort bewirkt Er etwas. Seine Gegenwart heilt und 

befreit, richtet auf und stärkt, lässt unsere Alltagssorgen in neuem Licht 

erscheinen.  

Wenn wir persönlich anbeten ist das wie der Solist, der spielt. Das tönt schön. 

Kann aber keine Harmonie geben. Wenn wir als Kleingruppe anbeten entsteht 

eine Harmonie, ein Mehrklang. Doch wenn wir als Gemeinde Gott anbeten 

entsteht ein Orchesterwerk! Je mehr wir es üben und je mehr wir uns einfügen 

in den Rhythmus, die Noten genau beachten und dem Dirigenten folgen, umso 

schöner und kraftvoller wird unsere Anbetung hochsteigen. Und Gott wird 

antworten! 2. Chronik 5,13 

Wir wollen ganz bewusst versuchen uns als Teil der Gemeinde zu sehen und 

Gott auf diese Art anbeten. Nicht ich bete Ihn an. Wir beten Ihn an! 

FRAGEN 

Wo erlebe ich mich als Teil von etwas? Habe ich schon Mal mit einer 

Mannschaft gewonnen oder im Orchester gespielt? Sehe ich mich als Teil der 

Gemeinde? Versucht auch in der Kleingruppe auf diese Art Gott zu loben. 

https://www.youtube.com/watch?v=kbJcQYVtZMo


 

 
 

 

ANZEIGEN 

 

Wochenprogramm 

Dienstag 18.10. 09.00h  Fitnesstraining 

  20.00h Kleingruppenleiter-Treffen 

                        

Donnerstag 20.10.   14.30h  kein Gemeinschafts NM 

 

Samstag 22.10. 11.00h  Erntedankverkauf im Saal 

 

Sonntag 23.10.   10.00h  Erntedank-Gottesdienst im Zelt 

 

Voranzeigen/Anlässe 
 

30. Oktober: Jugendtag Bern 

17. November: Korpsversammlung 

20. November: Einsegnung 

27. November: Adventsfeier 

 

Jugend (anmelden!) 

PraiseCamp   27.12-01.01.17     Ab 13 Jahren 

Schiilager in Saas Grund  04.-11.02.17.  Ab 16 Jahren 

 

Gebetsanliegen 

Bitte betet für die Kranken und die schwer zu tragen haben. 

Betet für das Familie Brändli, Korpsleiter von Zofingen. Heidi Brändli liegt im Sterben.  

 

 

 

 

 

 

 

NÄCHSTER SONNTAG: ERNTEDANK-GOTTESDIENST 

 

 

Predigtnotizen 
 

SONNTAG, 16. OKTOBER 2016 
KORPS AARGAU SÜD 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MEINE ANTWORT AUF DIE LIEBE GOTTES 

Gott als Gemeinde lieben 
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